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Gegengeschichten (zum Tod von Janosch)

Guten Morgen.
Mühelos und fröhlich. Wäre das schön, wenn ich mein Leben so beschreiben könnte. 
"Eigentlich konnte ich nie so leben, wie es sein muss. Mühelos und fröhlich“. Das lässt
Janosch, der Autor und Illustrator, der in der vergangenen Woche verstorben ist, eine Figur
in einem Theaterstück sagen. (1) Immer habe er diesen Ekel in sich getragen und Hass.
Mühelos und fröhlich, das war auch Janoschs Leben nicht. "Die ersten Jahre meines
Lebens waren die totale Zerstörung meiner Person", hat er einmal der Süddeutschen
Zeitung gesagt. (2) 
Wenn man einen schweren Start ins Leben hatte wie Janosch. Wenn Gewalt, Suff und
Angst einem die Persönlichkeit zerstören – dann ist ja die Frage – wie lebst du damit weiter?
Wirst du die Schatten der Vergangenheit je los? Wie findest du Vertrauen in Menschen?
Wenn du wie Janosch erlebt hast, wie dein Vater nach Hause kommt und sagt: "Ab heute
wird das Kind erzogen.“ Und aus dem Zeitungspapier eine lederne Peitsche wickelt, mit der
du geschlagen wirst. Wie lebst du dein Leben, wenn Mutter und Vater dich misshandelt
haben? Wenn du nie weißt, wozu der Vater im Alkoholrausch fähig ist? Wirst du dich je
sicher fühlen können – an einem Ort, mit anderen? 
Janosch, der eigentlich Horst Eckert heißt, erfindet Gegen-Geschichten, Geschichten, die
heilen. Wird ihm als Kind selbst Alkohol eingeflößt, als er krank ist, kümmert sich der Bär in
einer Janosch-Kindergeschichte liebevoll um den kranken Tiger und dazu noch viele
andere- mit gesunder Suppe, der richtigen Behandlung und vor allem mit liebevoll
zugewandten Gefährtinnen und Gefährten kommt der Tiger wieder auf die Beine. 
Liebevolle Gemeinschaft und ein Auge für das, was du gerade brauchst – das kann heilen.
Hier wird geholfen, getröstet, zusammengehalten. Perfekt ist hier auch keiner. Geliebt wirst
du trotzdem. 
Janosch säuft selbst bis zum Exzess – weil er sich im Rausch erst an seine traumatischen
Lebenserinnerungen heranwagt und sie niederschreibt. 
Doch seine Gegengeschichten erfindet er eben auch: Er macht den Vater zum Bären, der
Zeit hat für seinen Sohn und mit ihm spielt. 
Und dann irgendwann später: zieht er sich zurück und schaut: Was brauch ich wirklich? Was
ist genug für mich. Ein einfaches Leben führen. In der Hängematte auf Teneriffa liegen. 
Fast denke ich: Gerade weil Horst Eckert alias Janosch weiß, dass das Leben nicht
unheimlich schön ist, sondern unheimlich und schön, wie es der Bär in seinen Büchern
einmal sagt. Gerade deshalb haben seine Texte und Zeichnungen so eine Tiefe und so eine
starke Kraft. 
Der christliche Glaube ist Janosch durch seine strenge katholische Erziehung durch seine
Mutter gründlich vergällt worden. Und er hat die Kirche mit spitzer Feder und Stift stark
kritisiert. Als Profet mit "f“, wie er sich einmal selbst genannt hat, als ihn ein bayerischer



Politiker wegen seiner kirchenkritischen Kunst kritisiert hatte (3), als Profet mit f also, hat er
gelebt wie ich es mir für eine gute Christin, einen guten Christen auch vorstelle: 
Gegen alles Leiden und trotz allem Leiden eine mühelos fröhliche Gesellschaft schaffen. Es
sich genug sein lassen mit dem, was ich unmittelbar zum Leben brauche. Mutig
aussprechen, wo etwas schiefläuft in dieser Welt. Mein heutiger Engel trägt einen Bären,
einen Tiger und eine Tigerente im Arm und raunt mir zu: "Mühelos und fröhlich – das geht.
Hin und wieder. Hier und da. Lass es dir vom Profeten mit f gesagt sein.“ 

(Ende WDR 4, Verabschiedung für WDR 3 und 5:) 
Heilende Kräfte und Gestalten in Ihnen und um Sie herum – die wünscht Ihnen, 
Petra Schulze, Rundfunkpfarrerin in Düsseldorf. 

Quellen: alle Links zuletzt abgerufen am 05.11.2026
(1) https://taz.de/Janosch-zum-90-Geburtstag/!5751283/
Janosch zum 90. Geburtstag Horst Eckerts unheile Welt 
Der Merlin-Verlag in der Lüneburger Heide feiert Janosch: Zum 90. Geburtstag widmet man
ihm dort einen Prachtband. 10.03.2021 16:00 Uhr Autor: Benno Schirrmeister 

(2) https://www.tagesschau.de/kultur/janosch-gestorben-100.html
Erfinder der Tigerente Kinderbuchautor und Illustrator Janosch gestorben 
Stand: 04.11.2026, 10:57 Uhr. 

(3)
https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/trier/als-janosch-bei-einer-ausstellung-in-trier-b
undesweit-fuer-aufregung-sorgte-100.html
                                                                  
Erfinder der Tigerente ist tot Wie Janosch die Stadt Trier 2007 ungewollt in die Schlagzeilen
brachte, Stand 4.11.2026, 16:23 Uhr, Autor: Ludger Peters.


